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PROTOKOLL

Uber die

offentliche Sitzung des Gemeinderates
Kirchwalsede

Sitzungsdatum:  Donnerstag, den 20.06.2024

Beginn: 19:30 Uhr
Ende: 22:55 Uhr
Ort, Raum: Kirchwalsede im Schiitzenhaus in 27386 Kirchwalsede, Katharinenstr.3

Das Ergebnis der Beratung ergibt sich aus den folgenden Seiten.

(Friedrich Lining) (Catrin Liidemann)
Blrgermeister Protokollfiihrung
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Anwesenbheitsliste

zur offentlichen Sitzung des Gemeinderates Kirchwalsede am 20.06.2024

Vorsitzende/r
Lining, Friedrich BLM

Mitglieder
Bohling, Henning CDU

Bohling, Michael BLM
Diercks, Oliver CDU
Himmler, Christoph BLM
Hornhardt, Gabriele, Dr. BLM
Luttmann, Diana BLM
Miiller, Andreas CDU
Norden, Hans-Joachim BLM
Vajen, Dominick BLM
Widmer, Anke CDU

Verwaltung
Lidemann, Catrin

Abwesend:

Tagesordnung:
Offentlicher Teil

1

BegriiBung, Feststellung der Ladung, der Anwesenheit und der Beschlussfahigkeit
Einwohnerfragestunde (bei Bedarf)

Feststellung der Tagesordnung und der vorliegenden Antrage sowie Beschlussfassung
Uber nichtoffentliche Behandlung von Tagesordnungspunkten

Genehmigung des Protokolls vom 13.03.2024
Bekanntgabe amtlicher Mitteilungen

Bericht des Biirgermeisters tGber wichtige Angelegenheiten der Gemeinde und lber
wichtige Beschliisse des Verwaltungsausschusses

StraBenwidmung der "Ludinger StraRRe"
Vorlage: 50-008/2024

Annahme von Spenden
Vorlage: 50-009/2024

Bebauungsplan Freiflaichen-Photovoltaikanlagen in der Gemeinde Kirchwalsede
Vorlage: 50-010/2024
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10 Bebauungsplan Freiflaichen-Photovoltaikanlagen "Auf dem Kamp"
Vorlage: 50-011/2024

11 Sachstand Kinderspielplatze (Erbpacht zum Wiederaufbau eines nieders. Fachhallen-
hauses)

12 Versetzung Kriegerdenkmal und VerdauBerung des Grundstiickes mit dem Teilstiick der
dann entwidmeten Stiderwalseder Strale
Vorlage: 50-014/2024

13 Bebauungsplan Nr.19 "Sehlinger Weg"-Beschluss lber die Beteiligung nach § 3 Abs.2
und § 4 Abs.2 BauGB
Vorlage: 50-013/2024

14 Behandlung von Anfragen und Anregungen

15 Einwohnerfragestunde

Offentlicher Teil

TOP 1 BegriiBung, Feststellung der Ladung, der Anwesenheit und der Beschlussfihig-
keit

Herr Blirgermeister Friedrich Lining eroffnet die Sitzung und begriRt die Ratsmitglieder, 36 Einwoh-
ner der Gemeinde Kirchwalsede, Frau Oesterling von MOR und Frau Ladwig von der Rotenburger
Kreiszeitung.

Herr Llining bittet die Teilnehmer sich zu erheben um eine Gedenkminute fiir die verstorbenen Bau-
hofmitarbeiter G.Allers und J.Henke abzuhalten.

TOP 2 Einwohnerfragestunde (bei Bedarf)

Christian Bremer fragt nach dem Beschluss Top 9 Freiflaichen-PV. Er erldutert das Interesse am B-Plan
Freiflachen PV.

TOP 3 Feststellung der Tagesordnung und der vorliegenden Antrage sowie Beschluss-
fassung uiber nichtéffentliche Behandlung von Tagesordnungspunkten
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Frau Dr.G.Hornhardt beantragt die Absetzung von Top 13 Sehlinger Weg, weil es neue Erkenntnisse
gibt. Der Top soll zu einem spéateren Zeitpunkt neu verhandelt werden. Michael Béhling hinterfragt
die Neuerungen. RF Hornhardt verweist auf die Verschwiegenheitspflicht i.S.Datenschutz Es wird ab-
gestimmt. 2 Enthaltungen, 1 Zustimmung, 8 Gegenstimmen.

Somit wird die Tagesordnung festgestellt und abgestimmt.

Bgm. Lining erwahnt, dass die Vorlage 50-14/2024 nicht mehr aktuell ist. Die neue Vorlage 50-
15/2024 ist aber noch nicht online.

Es wird mehrheitlich beschlossen: Ja: 10 Nein:1 Enthaltungen: 0 Befangen: 0

TOP4 Genehmigung des Protokolls vom 13.03.2024

RH Henning Bohling fragt nach der Veroffentlichung des nichtéffentlichen Teils des Protokolls. Die
Veroffentlichung des nichtoffentlichen Teils wird von Catrin Lidemann nachgereicht.

Es wird mehrheitlich beschlossen: Ja:9 Nein: 0 Enthaltungen: 2 Befangen: 0

TOP5 Bekanntgabe amtlicher Mitteilungen

Die Sanierung der Bullenseestral3e soll vom 6.7. — 26.7. stattfinden.

Der Nds.Stadte- und Gemeindebund hat in einer amtlichen Bekanntmachung den Erfahrungsaus-
tausch mit der Gemeinde Kirchwalsede zum Thema Mitgliedschaften im UHV angeboten und verof-
fentlicht.

TOP6 Bericht des Biirgermeisters iiber wichtige Angelegenheiten der Gemeinde und
liber wichtige Beschliisse des Verwaltungsausschusses

Die StraRenausbesserungen Ziegelistr./Hinterm Berg sollen morgen stattfinden.

Die Reparatur der StraBenbeleuchtung ist erledigt.

Die Einweihung der Gedenktafel auf dem Friedhof Riekenbostel war sehr gut besucht, ein Dank an
Oliver Diercks flr die Teilnahme.

Die Millsammelaktion am 23.3.2024 war sehr erfolgreich, ein besonderer Dank gilt der Jugendfeuer-
wehr.

Fiir die Schilderreinigung ein besonderer Dank an Reiner Henke

Banke aus der Behindertenwerkstatt wurden am Nordpfad aufgestellt.

Die gepflanzten Eichen sind jetzt angewachsen, die SG Bothel mdchte mit Fordermitteln weitere 50
Eichen pflanzen, davon wiirden fiir Kirchwalsede 8-10 St. entfallen

Einige Graber auf dem Friedhof in Kirchwalsede sind ungepflegt, daher werden die Verantwortlichen
eine schriftliche Aufforderung zur Pflege erhalten.
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Vorstellung Multifunktionsraum

Reparatur Zaun Kindergarten und Loch Schwarzdecke Gartenstralie

Riickbau Teerreste auf dem Weg gegeniiber vom Diershoop erfolgt

Sanierung StralSe auf dem Loh eledigt

Rickschnitt der Eichen mit Riicksprache J.Cassier StraRe zum Loh erfolgt zum Schiitzenfest
Krippenfest zum 15. Bestehen war ein sehr groRer Erfolg

50 Jahrfeier SG Bothel war sehr gut besucht

Der Friedhof in Kirchwalsede soll durch Fordermittel erneuert werden. Die Stele fiir die halbanony-
men Urnengrdber sind auf der Vorderseite fast belegt

TOP 7 StraBenwidmung der "Liidinger StraBe"
Vorlage: 50-008/2024

RH Henning Bohling unterstiitzt die Widmung.

Es wird mehrheitlich beschlossen: Ja: 10 Nein: 0 Enthaltungen:1 Befangen: 0

TOP 8 Annahme von Spenden
Vorlage: 50-009/2024

Es wird einstimmig beschlossen: Ja:11 Nein: 0 Enthaltungen: 0 Befangen: 0

Der Gemeinderat beschieRt die Annahme der Sachspende von der Fa. Ernst Gerken GmbH.

Firr die 72-Stunden-Aktion der Landjugend im Mai 2023 hat die Fa. Gerken die Herrichtung des Unter-
grunds fur den Bau einer Holzhiitte vorgenommen. Der Rechnungsgegenwert i.H. von € 1725,50
wurde als Spende zum Zweck der Heimat- und Kulturpflege erlassen.

TOP9 Bebauungsplan Freiflaichen-Photovoltaikanlagen in der Gemeinde Kirchwalsede
Vorlage: 50-010/2024

Henning Bohling erldutert, dass die Samtgemeinde Bothel an ihrem Flachenplan festhilt. In der Ge-
meinde Ahausen wurde mit der SG Sottrum gemeinsame Sache gemacht. Bgm. Liining erklart, das die
Gemeinde Kirchwalsede das Planungsrecht hat. Die Gemeinde Kirchwalsede hat keinen Beschluss ge-

faRt, in dem Sie das Planungsrecht an die Samtgemeinde Bothel abtritt.

Es wird mehrheitlich beschlossen: Ja:6 Nein:2 Enthaltungen:3 Befangen: 0
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TOP 10 Bebauungsplan Freiflichen-Photovoltaikanlagen "Auf dem Kamp"
Vorlage: 50-011/2024

Bgm.Lining erldutert die Flachen des Gebietes. Die Planungsfirma hat bislang nur Vollmachten und
Absichtserklarungen einiger Grundstiickseigentiimer vorliegen. RH Michael Béhling wollte, dass der
F-Plan der Gemeinde vorliegt vor Beschlussfassung. RH Chr.Himmler erldutert seine Befangenheit,
weil er Betroffener ist. Das Verfahren der SG Bothel hilt er fiir nicht erklarbar. Aufgrund der GroRe
der Gemeinde Kirchwalsede halt er die Ausnutzung in der Gemarkung fir nicht geeignet. Oliver
Diercks halt die Anschlussmaoglichkeit fir gegeben. Chr.Himmler halt den Standort zwischen den Or-
ten flr irrsinnig. Er weist auf die kommenden Windkraftanlagen hin. G.Hornhardt halt den Standort
ebenso fur verfehlt. Aufgrund der Hohenunterschiede ist die optische Wahrnehmung groR. Der Na-
turschutz ist dort zu beachten, seltene Vogel sind vorhanden. Die SG versto3t gegen ihren eigenen
Kriterienkatalog, weil einige Flachen verpachtet sind. RH Andreas Miiller erldutert die Planungshoheit
der Gemeinde Kirchwalsede. Der Kriterienkatalog der SG Bothel hat dieses Gebiet ausgewiesen. Er
mochte Bauleitplanung betreiben. Durch die Bauleitplanung besteht die Moglichkeit, die Flachen zu
verringern. Christoph Himmler verladsst die Abstimmung.

Es wird mehrheitlich beschlossen: Ja:9 Nein:1 Enthaltungen: 0 Befangen: 1

TOP 11 Sachstand Kinderspielpldtze (Erbpacht zum Wiederaufbau eines nieders. Fach-
hallenhauses)

Ein Interessent fiir den Wiederaufbau eines Fachhallenhauses sucht einen Standort. Bgm.Llning hat
viele Gesprache gefilihrt und 8 Standorte lokalisiert. Auch in den Nachbargemeinden konnte kein
Standort gefunden werden. Sein Interesse besteht fiir den Kinderspielplatz-Blomers Hof- auf Erb-
pacht. Nach Ablauf von 60 Jahren hat die Gemeinde ein Vorkaufsrecht. Andreas Miiller bittet an dem
Beschluss fiir die Spielplatze festzuhalten. An dem von Frau Dr.Hornhardt ausgearbeiteten Losverfah-
ren sollte festgehalten werden. Herr Miiller sieht Probleme fiir die Gemeinde Kirchwalsede nach Ab-
leben des Erbpachtberechtigten. Chr.Himmler zweifelt an dem Standort fiir das Fachwerkgebaude.
Dominick hinterfragt den pflegeafwand. RF Hornhardt stimmt den Ausfiihrungen des Herrn Himmler
zu. Die Ratsmitglieder Widmer,Luttmann und H.Bohling méchten an dem bisherigen Beschluss fest-
halten. Sollte beabsichtigt werden, die Spielplatze zu verkaufen, kénnte eine Aufforderung im Um-
laufzettel erfolgen.

TOP 12 Versetzung Kriegerdenkmal und VerduBRerung des Grundstiickes mit dem Teil-
stiick der dann entwidmeten Siiderwalseder Stralle
Vorlage: 50-014/2024

RH Joachim Norden tGbernimmt die Ausfihrungen. Ein Investor hat Interesse an dem Grundstiick des

Kriegerdenkmals bekundet. Die Umsetzung des Kriegerdenkmals, z.B. auf den Kirchhof misste geklart
werden. In der StralRe liegen Versorgungsleitungen. Er stellt dem Rat die Frage, ob das Verfahren der
Umsetzung weiterverfolgt werden soll. RH Himmler hélt den derzeitigen Standort fir gut und méchte
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Planungssicherheit fiir die Zukunft haben (was soll auf dem Grundstlick passieren?). Joachim Norden
gibt den grofRen Erhaltungsaufwand und die Verkehrssicheitspflicht zu Bedenken. RF Hornhardt halt
die Beschlussvorlage fiir nicht korrekt. Der Beschluss soll gedndert werden, um Umsetzungsmoglich-
keiten zu prifen. Sie mochte einen Prifauftrag erteilen. Anke Widmer méchte an dem derzeitigen
Standort festhalten, weil sie in der heutigen Zeit 2 Kriegerdenkmaler fir gut halt. Die Sitzung wird ein-
stimmig flrs Publikum geoffnet.
Die Umsetzung auf den Kirchhof mit Ort der Begegnung ware sinnvoll. Die Pflege ist nicht unerheb-
lich, einfacher ware ein Ort der Pflege. Frau Lange hinterfragt den Grund des Aufbaus an diesen
Standort. Andreas Miiller méchte den Grund des Standorts recherchieren. Ch.Himmler halt den Prif-
auftrag fiir sinnvoll. Historie des Ehrenmals ermitteln. Der Beschluss wird gedndert in einen Prifungs-
auftrag fiir die Verwaltung mit:-Ermittlung der Historie des Ehrenmals

-Fordermittel Verbunderneuerung klaren

-schriftl.Anfrage an die Kirchengemeinde zur Umsetzung
und erneut vorgelesen.

Es wird mehrheitlich beschlossen: Ja: 10 Nein: 0 Enthaltungen:1 Befangen: 0

TOP 13 Bebauungsplan Nr.19 "Sehlinger Weg"-Beschluss liber die Beteiligung nach § 3
Abs.2 und § 4 Abs.2 BauGB
Vorlage: 50-013/2024

Frau Oesterling von MOR erlautert das Verfahren und den Werdegang. Der Vorentwurf wurde in die
frihzeitige Beteiligung (Scooping) gegeben. Frau O. stellt die Stellungnahmen vor und beginnt mit
den offentlichen Tragern. AuBerdem nimmt Sie Stellung zu den Einwanden der Bewohner Am Hamp-
berg. Der Planungsauftrag der Gemeinde Kirchwalsede sieht den Vergleich mit anderen Wohngebie-
ten vor. Diverse Anderungen wurden vom Rat vorgenommen. Frau O. erldutert die privaten Stellung-
nahmen. Sie beleuchtet die Istzustdnde und die Vertretbarkeit im Ortsbild. Sie versucht, die Einwande
zu entkraften. Der Investor mochte die Moglichkeit bieten, kleine Wohnungen zu erstellen. Die zu
versiegelnde Flache von 0,4 darf nicht Giberschritten werden. Es gibt Ausfihrungsbestimmungen des
Landkreises, die einzuhalten sind. ErschlieBungs- und Entwasserungskonzepte sind beauftragt. In dem
2.Stadtebaulichem Vertrag konnen z.B. Vergaberegelungen getroffen werden. Frau O. gibt zu beden-
ken, dass die Traufhohe von 4 m zu gering ist, doch der Rat mdchte daran festhalten. Frau G.Horn-
hardt hinterfragt die Anzahl der Besucherparkplatze. Es besteht auf dem Grundstiick eine Versicke-
rungspflicht, nur fiir die Stralle eine Anschlusspflicht. Die Sitzung wird nach einstimmigem Antrag ge-
offnet. Die Reglementierung der Gauben halt Frau O. fast flir vermessen, da bereits sehr viele Vor-
schriften gemacht wurden.
Herr Nessel bemangelt die GroRe der WE. Herr Cordes beanstandet die Vorgehensweise der Anwoh-
ner. Herr Luttmann findet, dass seine Einwadnde nicht korrekt weitergegeben wurden. Er bemangelt
die Planungshoheit der Gemeinde, die diese nicht korrekt ausfihrt. Herr Kramer bemangelt, dass Ver-
sprechungen hinsichtlich der Strallenflihrung nicht ausgeflihrt wurden. Seiner Meinung nach sind Be-
griindungen nicht korrekt dargestellt und keine Alternativen gemacht worden. Frau O.stellt klar, dass
die Stichstralle so von der Gemeinde gewollt ist. Herr Kramer beanstandet, dass der Rat Zusagen be-
zliglich des Gesprachs nicht eingehalten hat und die Kompromissbereitschaft nicht gegeben ist. Der
gewlinschte Grinstreifen ist nicht verfolgt worden. RH Norden erwdhnt, das die Anbindung nachhal-
tig geplant werden muss und hinterfragt, wer die Pflege des Griinstreifens bernimmt. Andreas Miil-
ler bemangelt, dass in dem vorgegebenen Rahmen wenig Spielraum ist. Er erklart, dass nirgends so
viele Einschrankungen vom Rat vorgenommen wurden, wie hier. Die vorgegebenen Anbindungen sind
nicht von diesem Rat getroffen worden.
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Frau Oesterling stellt die Frage, wer die Kosten fiir den Griinstreifen (ibernimmt.

Herr Nessel bemangelt die Auslegung der gesetzl. Grundsatze. Er ist nicht gegen das Baugebiet, ihm
fehlt aber die Kompromissbereitschaft des Rates. RH Michael Bohling findet, dass dieses Baugebiet
nichts Besonderes ist, aber einige Kompromisswiinsche nicht realisierbar sind. Rolf Luttman macht
dem Rat weiterhin den Vorwurf, den Anwohnern nicht entgegen zu kommen. RF Hornhardt pladiert
flir den Wendehammer. Sie fragt sich, ob eine Einflussnahme auf die Vergaberegelung moglich ist.
Joachim Norden halt eine Anbindung zum Hampberg fir unerlasslich und halt eine Spielstrasse fir
moglich. Er ist gegen den Griinstreifen und gegen den Wendehammer. Er mochte anbieten, zur Nord-
seite am Hampberg die Einfamilienhauser bis max. z.B. 13 m Lange zu begrenzen, damit mehr Licht
auf die vorhandenen Grundstucke fallen kann. Martin Nessel mdchte gerne daraufhin eine Entschei-
dung vom Rat in Naher Zukunft. RF Hornhardt erfragt die Moglichkeit, die StichstralSe spater zu er-
stellen und vorerst die Notwendigkeit des Wendehammers zu belassen.

Herr Martin Nessel (ibergibt Herrn Birgermeister Lining seine Kernforderungen als Vertreter der An-
lieger vom Hampberg:

-Ubernahme der Gesamtplanung durch die Gemeinde Kirchwalsede

-10 Meter Grinstreifen zwischen Bestandsflachen und Neubaugebiet

-Wendehammer oder Kreisel, keine Stichstralle zum Hampberg

-keine Mehrfamilienwohnbldcke mit Gauben im direkten Sichtfeld des  Wohlfiihlbereiches

Es wird mehrheitlich beschlossen: Ja:8 Nein:1 Enthaltungen:2 Befangen: 0

TOP 14 Behandlung von Anfragen und Anregungen

Frau Dr. G.Hornhardt bittet um Ersetzung der abgangigen Birken. Herr Llining hat das bereits fiir den
Herbst geplant.

Andreas Miiller berichtet iber die Veranstaltung des Mannerkreises der Kirchengemeinde auf dem
Friedhof in Riekenbostel. Von Herrn Promann wurde eine gute Rede zur Gedenktafel gehalten.

TOP 15 Einwohnerfragestunde

Rolf Luttmann: Anpflanzungen am Funkturm sind abgdngig, nach gutem Austrieb (Ca.60%). Millabla-
gerungen in der Natur haufen sich. Er bittet um Aufnahme als Hinweis im nachsten Laufzettel.
Christian Bremer fragt nach dem weiteren Verfahren des Vorhabens Freiflachen PV.

Johannes Bruns jun. erfragt die Einsehbarkeit der Beschlussvorlagen online vor Sitzungsbeginn.

Dr. Sebastian Kramer hinterfragt den Stand der Umwandlung der Spielplatze zu Bauland. Die B-
Plananderung ist beauftragt, Dauer des Verfahrens ca. 1,5 Jahre. Bgm. Liining erldutert den weiteren
Verlauf. AuRBerdem hinterfragt er des Grund des Umsetzens des Kriegerdenkmals. Er findet, das zu
viel Zeit investiert wird ohne besonderen Grund. Fr.Llining erklart, das bereits ein Investor angefragt
hat.
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Klaus Hiiner bedankt sich beim Rat fiir die Entscheidung der weiteren Verfolgung des Themas Freifla-
chen-PV.

Seite 10 von 10



	FLD_SITEXT
	Name
	SMC_BM_PARTEI
	SMC_BM_SNFUNK
	Anwesenheit
	Entschuldigt
	BM_Text2
	Text
	Vorlage
	Tagesordnung
	Wortprotokoll
	Beschlussk
	AbstimmungK
	Beschluß
	Abstimmungsergebnis
	Zu

